
19. Internaionaler Montanhistorik-Workshop Mansfeld-Südharz 2016 – Exkursionen

Exkursion Termin Teilnehmerzahl Exkursionsziel Leitung 

Fr 28 Ut/OT 30.09. 10:00-16:00 20 Bad Dürrenberg Jörg Höhne

Thema Bad Dürrenberg, Gradierwerk, Borlachturm mit Museum, Eisenbahntunnel, Altes 
Salzamt

Kurzbeschreibung Übertägige Einführung in die Salzgeschichte Bad Dürrenbergs, Besichigung der 
Zeitzeugnisse des Siedesalzprodukion (hier Deutschlands längstes 
zusammenhängendes Gradierwerk), das Borlachmuseum im sanierten Förderturm 
sowie Deutschlands ältesten Bahntunnel).
Mite des 14. Jahrhundert  begann urkundlich erwähnt die Salzgewinnung aus Sole
in Teuditz, einem heuigen Ortsteil der Stadt Bad Dürrenberg. 1763 erschloss der 
kursächsische Bergrat Johann Gofried Borlach die Solequelle nahe dem Ritergut 
derer von Wolfersdorf „Ufm dürren Berge“. Im auch heute noch das Ortsbild 
prägenden Förderturm beindet sich das Borlachmuseum.  Im ehemaligen 
Ritergut, dem späteren Salzamt der Saline beindet sich heute u.a. das Standesamt
und in der unteren Etage einer der ältesten erhaltenen steinernen Backöfen.
Kurz nach dem Erschließen der Solequelle wurden unter Bergrat Borlach die ersten
Gradierwerke errichtet. Zu Blütezeiten der Dürrenberger Saline im 19. Jahrhundert
gab es über 1800 m Gradierwerk. Heute exisieren noch 636 m und damit ist das 
Bad Dürrenberger Gradierwerk das längste zusammenhängende Bauwerk dieser 
Art in Deutschland. Während der Exkursion erfolgt auch ein Aufsieg an der 
Windkunst auf das Gradierwerk (entsprechend der Witerung).
Der 1836 errichtete Feldbahntunnel zwischen den Kohlegruben Tollwitz und der 
Saline Dürrenberg ist bis heute auf 133 Metern sehr gut erhalten und eine 
befahrung steht an diesem Tag ebenfalls mit auf dem Programm.

Webseite/

Literatur

htp://www.badduerrenberg.eu

Routenbeschreibg./

Adresse

Abfahrt Sangerhausen 
Ankunt Bad Dürrenberg, Parkplatz auf dem Borlachplatz (gebührenplichig).

Anforderungen/

Ausrüstung

Fahrgemeinschat im eigenen PKW bilden. Für Erkundungen im 
Kurpark/Gradierwerk/Eisenbahntunnel der Witerung angepasste Kleidung.

www.montanhistorik.de


